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Ergebnisse Malwettbewerb 
Birkenfeld 

 

 

 
Klassenpreis: Klasse 
2b, Ludwig-Uhland-
Schule 

 

Simon, 3 Jahre 

 
                                                                                   
          Hermine, 8 Jahre 

Die Teilnehmer erhalten ihre Preise 
zeitnah. Das sind entweder ein 
Gutschein beim Kunterbunt oder 
bei Taomina. Alle anderen 
Teilnehmer erhalten einen kleinen 
Teilnehmerpreis. 

Malwettbewerb
Thema: Winter

Vielen Dank, dass ihr dabei wart...
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Tala, 5. Klasse 

                Noemi, 10 Jahre               

Brian, 10 Jahre                 

 

       Mia, 15 Jahre 

 

                                                    

 

 

Leonie, 16 Jahre 
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Leonie, 16 Jahre 

Klassenpreis: 

Klasse 2b,  
Ludwig-Uhland-Schule

Simon, 3 Jahre

Hermine, 8 Jahre

Die Teilnehmer 
erhalten ihre Preise 

zeitnah. Das sind ent-
weder ein Gutschein 

beim Kunterbunt 
oder bei Taormina. 

Alle anderen Teilneh-
mer erhalten einen 
kleinen Teilnehmer-

preis.
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Leonie, 16 Jahre 

Noemi, 10 Jahre

Mia, 15 Jahre

Leonie, 16

Brian, 10 Jahre
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 05.02.2022:  
■  Apotheke im Centrum, Birkenfeld,  

Hauptstr. 54, Tel. 0 72 31 / 48 07 77
Sonntag, 06.02.2022:  
■  Wartberg-Apotheke, Pforzheim, 

Redtenbacherstr. 22, Ecke Lützowstr., Tel. 0 72 31 / 5 13 72
■  Paracelsus-Apotheke, Keltern-Ellmendingen,  

Lindenstr. 2, Tel. 0 72 36 / 83 38

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, tele-
fonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren und bei 
Ihrem Besuch einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag im 
Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amtlichen 
Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Impressum
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 
Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14

■ Wohnberatung   Tel. 0 72 31 / 37 3-236
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 

■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.

■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.

■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0

■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de

■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.

■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird der 
automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste
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Altersjubilare

In Birkenfeld
06.02. Hasso-Hennig von Heydebreck, Kirchgartenstr. 44 85 Jahre 
06.02. Rainer Läubin, Schweitzerweg 34 80 Jahre 
09.02. Barbara Weinreich, Kirchgartenstr. 37 80 Jahre 
11.02. Günter Bischoff, Eichenstr. 20 80 Jahre 
11.02. Margrit Voigt, Hessestr. 19/1 70 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
05.02. Marietta Becht, Grundstr. 16 70 Jahre 
10.02. Ursula Gorgus, Turmgasse 8 70 Jahre
 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Scooter
Garagendrücker /Funkdrücker
Handschuh grau
Taschenspiegel

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Nähtisch mit 3 Schubladen, auf Rollen, H 55cm, B 36cm, T 36cm

Schreibmaschinentisch mit Rolltür und 5 Schubladen, 
H 68cm, B 90cm, T 50cm

Fernseher „Phillips“ Bildschirm 34cm x 28cm, 80er Jahre, für Bastler
schließbares Schuhregal mit 4 Fächern

2 Judoanzüge mit verschiedenen Gürteln, Größen 160 und 170

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Babykleidung von 0 – 3 Jahre

Babybett oder Wiege

Amtliche Bekanntmachungen

Baumfällungen in Birkenfeld und Gräfenhausen
Die Gemeindeverwaltung Birkenfeld gibt bekannt, dass im Laufe des 
Februars 2022 an verschiedenen Stellen Baumfällungen durchgeführt 
werden.
Dies betrifft Bäume im Schönblickweg, in der Industriestraße und der 
Hindenburgstraße. Die Fällungen sind notwendig aufgrund von anste-
henden Baumaßnahmen.
Selbstverständlich werden die Bäume nach Beendigung der jeweiligen 
Baumaßnahme durch entsprechend nachhaltige Ersatzpflanzungen 
wieder ersetzt. (Bauamt Birkenfeld)

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für euch! Ihr mit uns?
Rückblick auf das Einsatzjahr 2021
Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr Birkenfeld zu 117 Einsätzen 
alarmiert – 38 Brandeinsätze, 41 Hilfeleistungseinsätze, 5 Unwetter-
einsätze und 33 Fehlalarme. Hierbei kamen insgesamt 1.850,25 Ein-
satzstunden zusammen. Im Folgenden wollen wir mit Ihnen auf einige 
Einsätze zurückblicken.
20.02.21: Überlandhilfe Dachstuhlbrand Königsbach
Am Samstag, den 20.02.2021 wurde die Abteilung Birkenfeld mit der 
Drehleiter zur Unterstützung unserer Kameraden nach Königsbach alar-
miert. Hier war es zu einem Gebäudebrand in enger Bebauung gekom-
men. Zu Beginn unterstütz-
ten wir mit der Drehleiter. 
Kurze Zeit später wurde auch 
das Löschfahrzeug an die 
Einsatzstelle entsendet, um 
ausreichend Personal zur Verfügung zu haben. Wir übernahmen einen 
Einsatzabschnitt auf der rückliegenden Seite des betroffenen Gebäudes. 
Von hier wurde zum einen eine Riegelstellung aufgebaut und später 

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 08.02.2022
Gräfenhausen
Mittwoch, 09.02.2022

Leerung der grünen/blauen/gelben 
Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen

 Grüne Papiertonne: Donnerstag, 17.02.2022
 Blaue Glastonne od. Korb: Freitag, 25.02.2022
 Gelbe LVP-Tonne: Freitag, 18.02.2022

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 05.02.2022 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 09.02.2022 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 11.02.2022 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

In der heutigen Ausgabe  
finden Sie als Beilage 
das Magazin

• BLAUE SEITEN , Ausgabe Nr. 01/22 

Magazin für Birkenfeld Aktuell Nr. 1/22  

Kostenlos zum Mitnehmen

Magazin

BUCHHANDLUNG LETTERA 

Gutschein  
zu gewinnen

ORTSGESCHICHTE

Bekleidungshaus Förschler

 
 

UNTERNEHMEN 
im Porträt

WANDERN 

Sixt-Wanderweg entdecken
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dann Nachlöscharbeiten durchgeführt. In den Abendstunden konnten 
wir die Einsatzstelle wieder verlassen. 
07.04.2021: Dachstuhlbrand in Birkenfeld

Beide Abteilungen waren beim Dachstuhlbrand in Birkenfeld mehrere 
Stunden im Einsatz.

An diesem Mittwoch wurde die Abteilung Birkenfeld um 05:39 Uhr mit 
dem Einsatzstichwort unklare Brandmeldung alarmiert. Noch vor dem 
Ausrücken der ersten Kräfte wurde durch die ILS Pforzheim das Einsatz-
stichwort auf Dachstuhlbrand geändert und somit weitere Kräfte der 
Abteilung Birkenfeld sowie die Abteilung Gräfenhausen und der Kreis-
brandmeister nachalarmiert. Beim Eintreffen konnte ein offener Dach-
stuhlbrand bestätigt werden. Das Feuer wurde mit mehreren Rohren 
im Innenangriff und über die Drehleiter bekämpft. Der Einsatz konnte 
nach ca. 6,5 Stunden beendet werden. Im Laufe des Tages wurde die 
Feuerwehr noch zu einem Brandmeldealarm in das Gewerbegebiet Grä-
fenhausen, sowie gegen Abend nochmals zur Kontrolle der Brandstelle 
alarmiert.
12.05.2021: Gefahrguteinsatz Industriebetrieb

Mehrere Trupps mussten unter Chemikalienschutzanzügen die Lage er-
kunden und Proben der Gefahrstoffe entnehmen.

Die Abteilung Birkenfeld wurde am 12.05.2021 gegen 12:30 Uhr zu 
einem Brandmeldealarm alarmiert. Beim Eintreffen wurde durch Mitar-
beiter der Firma mitgeteilt, dass es im Untergeschoss zu einer Verpuf-
fung gekommen sei. In Folge der Verpuffung traten Gefahrstoffe aus. 
Durch den Einsatzleiter wurden weitere Kräfte der Abteilung Birken-
feld, die Abteilung Gräfenhausen und der Gefahrgutzug der Feuerwehr 
Pforzheim nachgefordert. Unter Chemikalienschutzanzügen wurde die 
Einsatzstelle erkundet und Proben des Gefahrstoffes entnommen. Mit 
Spezialgeräten des Gerätewagen-Gefahrgut wurde die ausgetretene 
Flüssigkeit abgepumpt. Parallel kam es zu einem weiteren Brandmel-
dealarm, welcher durch weitere Kräfte der Abteilung Gräfenhausen und 
durch die Feuerwehr Neuenbürg abgearbeitet wurde.
13.05.2021: Verkehrsunfall Klemmerkurve
Am Abend wurde die Abteilung Gräfenhausen zu einem Verkehrsunfall 
in die Klemmerkurve alarmiert. Dort war ein PKW von der Straße abge-
kommen und auf der Seite zum Liegen gekommen. Durch die Feuerwehr 
wurde die Unfallstelle abgesichert und der Brandschutz sichergestellt.

15.07.2021: Verkehrsunfall Karlsruherstraße
Am 15.07.2021 wurden beide Abteilungen ebenfalls zu einem Ver-
kehrsunfall nach Gräfenhausen alarmiert. Ein PKW war von der Straße 
abgekommen und gegen eine Hauswand geprallt. Der Fahrer befand 
sich noch im Fahrzeug, war aber nicht eingeklemmt. Die Feuerwehr si-
cherte die Einsatzstelle ab und unterstütze den Rettungsdienst bei der 
Versorgung und Rettung des Verletzten. Eine Stunde später wurden bei-
de Abteilungen zu einem Wohnungsbrand nach Birkenfeld alarmiert. 
Die gemeldete Verrauchung der Wohnung war auf angebrannte Spei-
sen zurückzuführen. Die Feuerwehr musste nicht tätig werden.
29.08.2021: Überlandhilfe Neuenbürg – Brand Silo
Am Morgen des 29.08.2021 kam es in der Stadt Neuenbürg in einem In-
dustriekomplex zu einem Brand in einem Silo. Nach dem die Feuerwehr 
Neuenbürg bereits mehrere Stunden im Einsatz war, kam es zu einer 
weiteren Brandausbreitung in den Dachbereich. Daraufhin wurden wei-
tere Kräfte zur Unterstützung nachalarmiert. Dem Löschzug der Feuer-
wehr Birkenfeld, bestehend aus Kräften der Abteilungen Birkenfeld und 
Gräfenhausen, wurde ein eigener Einsatzabschnitt zugewiesen. Über 
die Drehleiter wurde das Dach kontrolliert und mehrmals eine gezielte 
Brandbekämpfung durchgeführt. Im weiteren Verlauf wurde eines der 
betroffenen Silos durch Atemschutzgeräteträger der Feuerwehr Birken-
feld ausgeräumt. Im Feuerwehrhaus Birkenfeld stellten weitere Kräfte 
beider Abteilungen den Grundschutz für unsere Gemeinde sicher.
15.09.2021: Brand Schule
Am Mittwochmorgen, 15.09.2021 wurde der ILS Pforzheim ein Brand 
in einer Schule im Ortsteil Birkenfeld gemeldet. Daraufhin wurden die 
Abteilungen Birkenfeld und Gräfenhausen, die Feuerwehr Neuenbürg, 
der Kreisbrandmeister sowie zahlreiche Kräfte des Rettungsdienstes 
alarmiert. Beim Eintreffen des Einsatzleiters hatten alle Personen das 
Gebäude bereits verlassen. Die Erkundung im Gebäude ergab eine 
Verrauchung eines Raumes durch einen durchgebrannten Kondensator 
einer Lampe. Glücklicherweise musste die Feuerwehr somit nur noch 
Lüftungsmaßnahmen durchführen. Die Schüler konnte nach kurzer Zeit 
bereits zurück ins Gebäude.
18.09.2021: mehrere Einsätze innerhalb kurzer Zeit
Am Samstag den 18.09.2021 wurde die Feuerwehr innerhalb von knapp 
7 Stunden zu drei Einsätzen alarmiert. Um 10:23 Uhr wurde die Abtei-
lung Gräfenhausen zu einer unklaren Brandmeldung in das Gewerbe-
gebiet Gräfenhausen alarmiert. Die Erkundung ergab eine produktions-
bedingte Rauchentwicklung. Die Feuerwehr musste nicht tätig werden. 
Mit der Abschlussmeldung des Einsatzleiters an die Leitstelle wurden 
die Kräfte der Abteilung Gräfenhausen direkt weiter zu einem Brand-
meldealarm nach Birkenfeld geschickt. Die örtlich zuständige Abteilung 
Birkenfeld wurde ebenfalls alarmiert. Die Erkundung ergab eine kurz-
zeitige Dampfentwicklung aus einem Galvanikbecken. Die Feuerwehr 
musste das Gebäude lediglich belüften. Um 17:00 Uhr wurden beide 
Abteilungen abermals nach Birkenfeld alarmiert. Eine Person war mit 
der Hand in einem Briefkasten eingeklemmt. Diese konnte nach kurzer 
Zeit befreit werden.
03.10.2021: Gefahrgutaustritt
Am frühen Sonntag morgen wurden wir durch die Integrierte Leitstelle 
in Pforzheim zu einem möglichen Austritt von Ammoniak alarmiert. Bei 
solch einer Meldung wird automatisch der Gahrgutzug der Feuerwehr 
Pforzheim mit entsendet. Vor Ort kontrollierten wir den betroffenen 
Bereich. Die Messgeräte konnten keinen austretenden Stoff messen. 
Vermutlich lösten Handwerker bei ihrer Arbeit an einer Kühlanlage 
versehentlich einen Sensor aus. Weitere Maßnahmen waren nicht not-
wendig. 
16.10.2021: Brand in Industriebetrieb
Um 15:19 Uhr wurde die Feuerwehr Birkenfeld mit beiden Abteilungen 
zu einem Brand in einen Industriebetrieb in Birkenfeld alarmiert. Dort 
war es zum Brand einer Vakuumiermaschine gekommen. Der betroffe-
ne Gebäudeteil war verraucht. Das Feuer wurde von einem Trupp unter 
Atemschutz abgelöscht. Anschließend wurde das Gebäude belüftet.
08.12.2021: Verkehrsunfall Kleintransporter gegen Bus
Am Mittwoch, den 08.12.2021 kam es am Nachmittag zu einem Verkehrs-
unfall in der Birkenfelder Ortsmitte. Hier war ein Kleintransporter mit ei-
nem Linienbus zusammengestoßen. Zu Beginn war die Situation schwer zu 



6 Nummer 05/22 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

überblicken. Viele Passanten standen in unmittelbarer Nähe des Unfalls. 
Nun galt es zügig herauszufinden, wer im Bus saß und möglicherwei-
se verletzt wurde. Parallel hierzu wurde der Brandschutz sichergestellt 
sowie auslaufende Flüssigkeiten aufgenommen. Durch die Feuerwehr 
wurde ein weiterer Rettungswagen sowie der organisatorische Leiter 
Rettungsdienst an die Einsatzstelle nachalarmiert. Insgesamt wurden 5 
Personen durch die Feuerwehr betreut und an den Rettungsdienst über-
geben. Nachdem die Fahrzeuge durch den Abschleppdienst abtrans-
portiert waren, wurde ein Einlaufschacht auf eventuell eingetretenes 
Öl kontrolliert. Hier konnten wir nichts feststellen. Am Ende unserer 
Tätigkeiten wurde die Fahrbahn noch durch eine Fachfirma gereinigt.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr  und  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Aktuell 2G Regel für Bibliotheksbesuche  
und FFP2-Maskenpflicht ab 18 Jahren
Nutzen Sie wann immer möglich unseren Bestell- und Abholser-
vice (Click & Collect). Die Rückgabe und die Abholung bestellter 
Bücher ist auch weiterhin ohne Nachweis möglich.

Es gelten weiterhin die allgemeinen Regeln:
Maskenpflicht ab 6 Jahren (ab 18 Jahren FFP2 Maske) 

Abstand 1,5 m 
Hygieneregeln 

Kontaktnachverfolgung
Bitte beachten Sie eventuelle zusätzliche Informationen vor Ort - 

vielen Dank 
Ihr Bibliotheksteam

Impfstützpunkte im Enzkreis: 
Geänderte Öffnungszeiten ab 31. Januar –  
Vize-Landrätin sehr zufrieden mit dem Angebot – 
Dank an beteiligte Kommunen
„Ich denke, unsere Bilanz kann sich sehen lassen“, sagt die Erste Lan-
desbeamtin Dr. Hilde Neidhardt: Fast 11.000 Impfungen wurden seit 
Ende November in den mittlerweile vier Impfstützpunkten im Kreis 
durchgeführt. „Wir haben eine Impfkapazität von aktuell 550 Impfun-
gen pro Tag allein für den Enzkreis aufgebaut – nicht zuletzt dank Ihrer 
Hilfe und Unterstützung“, betonte Neidhardt in Richtung der beteilig-
ten Kommunen Birkenfeld, Friolzheim, Mühlacker und Remchingen.
Auf diese Unterstützung kann die Kreisverwaltung auch weiter zählen. 
Das wurde bei einer Besprechung mit den Bürgermeistern dieser Ge-
meinden deutlich: Sowohl die Standorte als auch die weitere Infrastruk-
tur stehen mindestens bis Ende März zur Verfügung. Wie es danach 
weitergehen wird, ist noch offen – „es deutet aber alles darauf hin, 
dass man nicht die Fehler der Vergangenheit wiederholen und alles 
runterfahren wird“, so Hilde Neidhardt. Klar sei, dass das Land keine 
eigene Struktur aufbauen werde: „Dort hat man gesehen, wie gut wir 
das auf der kommunalen Ebene hinbekommen, auch wenn es manch-
mal knirscht“, sagt die Vize-Landrätin lächelnd.
Die Runde verabredete nun die angepasste Impfstrategie für den Enz-
kreis anhand der Vorgaben der Landesregierung und legte die ab Mon-
tag, 31. Januar gültigen Öffnungszeiten in den vier Impfstützpunkten 
fest. Der Schwerpunkt wird auf die Nachmittags- und Abendstunden 
sowie den Freitag und vor allem den Samstag verschoben. Neu ist dann 
auch ein fester Tag für die Impfung von Kindern ab 5 Jahren: An allen 
Standorten wird es jeweils ein solches Angebot geben, bei dem ein Kin-
derarzt die Kids und deren Eltern beraten und die Impfung durchführen 

wird. Aus organisatorischen Gründen ist dafür generell eine vorherige 
Termin-Reservierung notwendig (www.impfen-pfenz.de). 
Im einzelnen haben die Impfstützpunkte ab 31. Januar wie 
folgt geöffnet: 
-  Mühlacker (Enztal-Sporthalle): Donnerstag von 13-19 Uhr, Freitag 

von 9 bis 19 und Samstag von 9 bis 18 Uhr ohne Termin; Kinder-
Impftag am Donnerstag (13-19 Uhr) mit Termin.

-  Remchingen (Panorama-Halle): Mittwoch und Donnerstag 13 bis 
19 Uhr mit Terminvereinbarung, Freitag 13 bis 19 Uhr ohne Termin; 
Kinder-Impftag am Mittwoch (13-19 Uhr) mit Termin; 

-  Birkenfeld (Schwarzwaldhalle): Montag 13 bis 19 Uhr mit Termin, 
Samstag 9 bis 15 Uhr ohne Termin; Kinder-Impftag am Montag (13-19 
Uhr) mit Termin.

-  Heckengäu/Friolzheim (Zehntscheuer): Dienstag 13 bis 19 Uhr und 
Samstag 9 bis 15 Uhr jeweils mit Terminvereinbarung; Kinder-Impftag 
am Samstag (9-15 Uhr) ebenfalls mit Termin.

Außerdem können sich Impfwillige in Pforzheim impfen lassen: ohne 
Terminvereinbarung im ehemaligen Aposto (Montag-Samstag 9-19 
Uhr) und im Alten Zollamt (Montag-Samstag 10-13 und 14-17 Uhr) 
und mit Terminvereinbarung in der Stadtbibliothek (Montag bis Freitag 
9-16 Uhr) und auf dem Messplatz (Montag bis Donnerstag 17-21 Uhr, 
Freitag 16-20 Uhr, Samstag und Sonntag 10-16 Uhr). Zudem werden 
auch weiterhin Impfaktionen in den Gemeinden und in Einrichtungen 
stattfinden. 
Alle Daten, auch für Aktionen, stehen auf den Seiten des Enzkreises 
unter www.enzkreis.de/coronaimpfung.  (enz) 

In den vier Impfstützpunkten im Enzkreis gibt es ab dem 31. Januar feste 
Tage, an denen ein Kinderarzt berät und Kids ab 5 Jahren impft.
 (Bild: Adobe Stock)

Kleinkind-Ernährung und starkes Immunsystem: 
Zwei Online-Vorträge des Landwirtschaftsamts  
am 8. und 10. Februar
„Von der Milch zum Brei – Essen und Trinken im ersten Lebensjahr“ heißt 
ein Online-Vortrag im Rahmen der Landesinitiative „BeKi – Bewusste 
Kinderernährung“, zu dem das Forum Ernährung und Hauswirtschaft im 
Landwirtschaftsamt am Donnerstag, 10. Februar, von 10 bis 11.30 
Uhr einlädt. BeKi-Referentin Benita Schleip gibt Tipps für die Zuberei-
tung, den Vitamingehalt und die Haltbarkeit von Babybrei und erklärt, 
worauf es im ersten Lebensjahr ankommt und wie die Einführung der 
Familienkost gelingen kann. 
Wie die richtige Ernährung nicht nur bei Kindern, sondern auch bei Ju-
gendlichen und Erwachsenen gerade in der kalten Jahreszeit gezielt das 
Immunsystem stärken kann, erläutert Ernährungs-Expertin Franziska 
Schrade in einem weiteren Online-Vortrag: „Immunsystem stärken – 
gezielte Ernährung in der Erkältungszeit“ lautet das Thema am Diens-
tag, 8. Februar, um 19 Uhr. 
Beide Vorträge sind kostenfrei. Anmeldungen nimmt das Landwirt-
schaftsamt bis 4. Februar telefonisch unter 07231 308-1800 oder per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de entgegen. Der Einwahllink 
wird vor der jeweiligen Veranstaltung per Mail versandt.  (enz)
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Jetzt anmelden zum Lernzirkel  
„Obst – lecker, bunt & knackig frisch!“  
für Grund- und Förderschulen
Für Schulklassen der Stufe 3 und 4 der Grund- und Förderschulen im 
Enzkreis und in Pforzheim bietet das Landwirtschaftsamt wieder einen 
Lernzirkel an. Vom 2. bis 27. Mai dreht sich in der Eingangshalle 
des Landratsamts vormittags alles um „Obst – lecker, bunt & knackig 
frisch“. Dabei können die Schülerinnen und Schüler an verschiedenen 
Lernstationen das Thema mit allen Sinnen beleuchten. Die Durchfüh-
rung erfolgt unter Einhaltung der jeweils gültigen Corona-Verordnung.
Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt Enzkreis telefonisch 
unter 07231 308-1815 oder per E-Mail an lea.volkmann@enzkreis.de 
bis zum 8. April gerne entgegen. (enz)

Landrat begrüßt Yvonne Alvarez: 
Neue ehrenamtliche Behinderten-Beauftragte  
des Enzkreises hat die Arbeit aufgenommen 
Yvonne Alvarez heißt die neue ehrenamtliche Behinderten-Beauftragte 
des Enzkreises. Sie hat am 1. Februar ihren Dienst aufgenommen und 
folgt damit auf Anne Marie Rouvière-Petruzzi, die vor ein paar Wochen 
in Elternzeit ging. „Wir sind sehr froh, dass wir mit Frau Alvarez eine 
qualifizierte Nachfolgerin finden und so dafür sorgen konnten, dass 
diese wichtige Stelle schnell wieder besetzt wird“, so Landrat Bastian 
Rosenau bei der Begrüßung der neuen Mitarbeiterin an deren erstem 
Arbeitstag im Landratsamt. 
Alvarez´ Aufgabe wird es laut Rosenau sein, die Interessen von Men-
schen mit Behinderung in den kommunalen Entscheidungsprozessen zu 
vertreten, sich für deren Gleichstellung einzusetzen und ihre Lebenssi-
tuation einfacher zu gestalten. „Man könnte auch sagen, sie ist eine 
unabhängige Ansprechpartnerin für alle Belange von Menschen mit 
Behinderung und für ihre Angehörigen, also eine Art Ombudsstelle.“ 
Als ausschlaggebend für den Erfolg ihrer Arbeit betrachtet Alvarez die 
weiterhin gute Pflege der Kontakte zu den Behindertenbeauftragten 
der Gemeinden und der Stadt Pforzheim sowie zu allen anderen in der 
Behindertenhilfe Tätigen. In einer sozialen Einrichtung hat die 51jähri-
ge, hauptberuflich bei einer großen Bank beschäftigte Fachberaterin für 
Stiftungsmanagement bereits wertvolle Erfahrungen gesammelt: Seit 
sechs Jahren ist sie ehrenamtliche Mitarbeiterin der „Sterneninsel“, ei-
nem Kinder- und Jugendhospiz in Pforzheim, und seit 2019 in dessen 
Vorstand als Schatzmeisterin tätig. Derzeit begleitet sie einen zu 100 
Prozent körperlich und geistig behinderten Jungen. Gemeinsam mit der 
„Stiftung Lebenshilfe Pforzheim und Enzkreis“ kümmert sie sich außer-
dem um das „Herzensprojekt Inklusionsspielplätze“.  
„Es gibt viele Dinge, die man in Sachen Inklusion und Integration 
von Menschen mit Behinderung tun kann“, fasst Alvarez zusammen. 
„Meine Vorgängerin hat schon einige tolle Projekte umgesetzt und auf 
den Weg gebracht. Auch ich trage nun in meiner neuen Funktion gern 
meinen Teil dazu bei, Menschen mit Behinderung in die Mitte unserer 
Gesellschaft zu bringen.“ Erreichbar ist Yvonne Alvarez bereits jetzt per 
Mail an inklusion@enzkreis.de und bald auch telefonisch. (enz) 

Landrat Bastian Rosenau und Sozialdezernentin Katja Kreeb wünschen 
der neuen Behinderten-Beauftragten des Enzkreises, Yvonne Alvarez 
(Mitte), an ihrem ersten Arbeitstag einen guten Start. 
 (enz, Foto: Sabine Burkard) 

„Toller Erfolg“: 
Enzkreis erhält Zuschlag als Host Town  
für Special Olympic World Games Berlin 2023 

Toller Erfolg: Der Enzkreis hat den Zuschlag als Host Town für die Special 
Olympic World Games 2023 erhalten.  (enz) 
 (Quelle Foto und Logo: Special Olympic World Games)

Riesen-Freude bei Landrat Bastian Rosenau: Der Enzkreis wurde als 
Host Town für die Special Olympic World Games Berlin 2023 ausge-
wählt – dem weltweit größten inklusiven Sportevent. „Das Konzept, 
das wir mit Blick auf die vor Ort geplanten inklusiven Aktivitäten vor-
gelegt haben, hat die Jury offenbar überzeugt“, so der Kreischef. Bun-
desweit haben 216 Kommunen den Zuschlag als Host Town erhalten, 
in Baden-Württemberg neben dem Enzkreis mit dem Rems-Murr-Kreis 
nur noch ein weiterer Landkreis, ansonsten noch einige Städte wie bei-
spielsweise Pforzheim, Stuttgart, Karlsruhe oder Baden-Baden.
„Unter dem Motto „Zusammen inklusiv“ wird vom 17. bis 25. Juni 
2023 das nach Angaben des Veranstalters größte kommunale Inklusi-
onsprojekt in der Geschichte der Bundesrepublik stattfinden – „und der 
Enzkreis ist ein Teil davon“, ergänzt Rosenau nicht ohne Stolz. Als Host 
Town sei es Aufgabe des Kreises, vor Beginn der Wettbewerbe in Berlin 
über vier Tage – vom 12. bis 15. Juni 2023 – sich um eine internationale 
Delegation behinderter Athletinnen und Athleten aus den verschiedens-
ten Sportarten zu kümmern. 
„Wir erfahren erst im Mai dieses Jahres, welche Delegation uns zuge-
wiesen wird. Dann können wir hier vor Ort in die Feinplanung gehen“, 
erläutert Jugendhilfeplaner Paul 
Renner vom Orga-Team des Enz-
kreises. Einige Städte und Ge-
meinden im Kreis hätten bereits 
ihr Interesse bekundet, sich bei 
der Unterbringung der Gäste oder 
der Schaffung von Trainingsmög-
lichkeiten einzubringen. Diese Unterstützung freue ihn und das Team 
natürlich, und er ist sich sicher, dass gemeinsam ein tolles Programm 
für die vier Tage auf die Beine gestellt werden kann. 
„Mit dem Zuschlag als Host Town verbinde ich jedoch noch einen 
ganz anderen positiven Effekt“, ergänzt Rosenau. „Ich betrachte die-
se Veranstaltung als einen wertvollen Beitrag zur Inklusion und bin 
zuversichtlich, dass er die Aufmerksamkeit auch auf das „Bündnis für 
Inklusion“ lenken wird, an dem wir seit mehr als zwei Jahren im Land-
ratsamt schmieden.“ Bei dem Bündnis gehe es um eine noch bessere 
Vernetzung aller Akteure, eine „Beratung aus einer Hand“ sowie um 
die Schaffung neuer Angebote, dort wo es bisher noch Lücken gebe. 
Kreistag, Verwaltung, Gemeinden, der Inklusionsbeirat des Enzkreises 
und der Stadt Pforzheim sollen dabei ebenso eingebunden werden wie 
externe Partner. „Auch bei den Special Olympic World Games geht 
es um Vernetzung, und ich bin gespannt, wen wir alles für diese tolle  
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Veranstaltung ins Boot bekommen“, so Rosenau abschließend. „Jeden-
falls danke ich bereits jetzt dem Projekt-Team für die super Vorarbeit. 
Ein guter Grundstein ist gelegt. Freuen wir uns schon jetzt auf die Men-
schen aus aller Welt, die im nächsten Jahr in den Enzkreis kommen 
werden.“ (enz) 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg informiert:
Plan B: Erziehungsrente
Manchmal verläuft das Leben nicht nach Plan. Erst glücklich in Fami-
lie und Beruf, dann geschieden und mit den Kindern allein zu Hause. 
Wenn dann auch noch der oder die Unterhaltszahlende stirbt, kann die 
Erziehungsrente der Rettungsanker sein. Denn diese Rente dient als Un-
terhaltsersatz und ermöglicht es damit, Kindererziehung weiterhin in 
den Vordergrund zu stellen. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg mit. Um diese Rente zu erhalten, müssen Erziehen-
de vor dem Tod ihres geschiedenen Ehepartners mindestens fünf Jahre 
beitragspflichtig versichert gewesen sein. Auch dürfen sie nicht erneut 
verheiratet sein. Dann wird die Rente gezahlt – und zwar in Höhe der 
eigenen Erwerbsminderungsrente. Denn für die Rentenhöhe der Erzie-
hungsrente werden wie bei einer Erwerbsminderungsrente zusätzliche 
fiktive Zeiten berücksichtigt. 
Längstens wird die Erziehungsrente gezahlt, bis das jüngste Kind 18 
Jahre alt ist. Aus dem Rentenkonto des verstorbenen Elternteils besteht 
gegebenenfalls zusätzlich noch Anspruch auf Waisenrente. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Hinterbliebenenrente: 
Hilfe in schweren Zeiten«. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 
0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Sterneninsel 
Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis

Wittelsbacherstr. 18 · 75177 Pforzheim · Tel. 0 72 31/ 8 00 10 08
mail@sterneninsel.com · www.sterneninsel.com

Herzliche Einladung zu einer Ausstellung  
in der Sterneninsel

Die Familien, die wir hospizlich begleiten, haben uns Fotos zur Verfü-
gung gestellt. So konnten wir berührende Momentaufnahmen zum The-
ma Beziehung zusammenstellen.
Kinder und Jugendliche aus den Trauerbegleitungen haben „Himmels-
briefe“ geschrieben und darin ihre Beziehung zum Verstorbenen 
sichtbar gemacht. Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen.
NUR mit Anmeldung unter mail@sterneninsel.com.
Da wir darauf achten, nur eine begrenzte Anzahl an Besuchern in unse-
ren Räumen willkommen zu heißen, benötigen wir die Anzahl der Per-
sonen und die genaue Uhrzeit (immer zur vollen Stunde), wenn möglich 
mit Angabe eines Ersatztermines.

Wann:  Samstag, den 12. Februar und Sonntag, den 13. Februar
Uhrzeiten:  jeweils um 10h, 11h, 12h, 13h, 14h, 15h 16h
Wo:  Sterneninsel e. V. Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
 für Pforzheim und Enzkreis
 Wittelsbacherstr. 18, 1. Stock, 75177 Pforzheim
 www.sterneninsel.com
Für einen Besuch muss jeder Gast, der älter als 1 Jahr ist, einen tages-
aktuellen Test vorweisen und eine FFP2-Maske tragen.

Kirchliche Nachrichten

Weltgebetstag Zukunftsplan Hoffnung 2022

Informiert beten – betend handeln unter diesem Motto steht der 
Weltgebetstag, den wir am 4. März rund um den Globus feiern. In je-
dem Jahr tauchen wir ein in die Traditionen und gesellschaftlichen Hin-
tergründe und Fragestellungen des jeweiligen Gastgeberlandes. Bis 
zum Weltgebetstag stellen wir Ihnen die Gastgeberländer England, 
Wales, Nordirland (EWNI) mit verschiedenen Aspekten vor. Auf Grund 
seiner historischen Entwicklung vom “Briti-
schen Empire” hin zum “Commenwealth of 
Nations” und dem “Vereinigten Königreich - 
UK” leben viele Migrant*innen aus anderen 
Ländern auf den britischen Inseln. Wir spre-
chen oft von England und meinen eigentlich das Vereinigte Königreich 
mit England, Wales, Schottland und Nordirland. Das Vereinigte König-
reich besteht aus selbständigen Ländern und ist nach außen hin ein 
Land. Mit Großbritannien ist geographisch die Insel gemeint mit den 
Ländern England, Wales und Schottland. Die Geschichte ist bereits seit 
dem 13. Jahrhundert immer wieder von Spannungen und Konflikten 
geprägt. Heute umfasst das Vereinigte Königreich die 4 Länder England, 
Schottland, Wales und Nordirland und ist eine konstitutionelle Monar-
chie. Seit 1952 ist Queen Elisabeth II im Amt und hat die repräsentative 
Rolle inne. Gleichzeitig ist sie auch das Oberhaupt der anglikanischen 
Kirche.
Die anglikanische Kirche hat ihren Ursprung in der “Church of Eng-
land”. Heute gehören weltweit über 80 Millionen Menschen in 165 
Ländern zur Anglikanischen Kirche als christliche Kirchengemeinschaft. 
Die anglikanische Kirche versteht sich heute als katholische Kirche und 
zugleich als reformiert durch die Reformen im 16. Jahrhundert (Kon-
flikt Papst und König Heinrich VIII). Sie ist stark ökumenisch geprägt. 
Im Gegensatz zur katholischen Kirche können Frauen kirchliche Ämter 
übernehmen, Bischöfinnen und Pfarrerinnen sein.
In der Landesflagge, dem Union Jack, sind aus der Tradition heraus das 
St. Georgskreuz (England) und das St. Patrickskreuz (Irland, Schottland) 
beinhaltet. Auch im UK verändert sich die Religionszugehörigkeit dra-
matisch. 2011 haben sich 25,7% der Einwohner als konfessionslos be-
zeichnet, 2018 bereits 52%. 2011 waren 59,5% Christ*innen – 2018 
noch 38%. Der Islam liegt sehr stabil zwischen 4 und 6%, andere Reli-
gionsgemeinschaften bei 3%. Vor allem auch für Frauen hat der Brexit 
große wirtschaftliche Einschnitte gebracht. Die EU-Gleichstellungsricht-
linien gelten nicht mehr. Reisen, Studieren und Arbeiten in anderen 
Ländern ist erschwert. Es gibt große Lebensmittelengpässe und die 
Preise sind gestiegen.
Wir planen den Weltgebetstag am 4. März 2022 um 19.30 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der evangelisch-methodistischen 
Kirche in der Schillerstraße zu feiern. Der Gottesdienst findet unter 3G 
und Maskenpflicht statt – bitte bringen Sie Ihre Zertifikate mit.  Bitte 
beachten Sie die rechtzeitig aktualisierten Aushänge in den Schaukäs-
ten und auf den jeweiligen Homepages.
Wir wünschen allen, gesegnete und behütete Tage
Ökumenisches Weltgebetstagsteam (Evangelische, Katholische und 
Evangelisch-Methodistische Kirchengemeinden Birkenfeld)




